
186311-2025 Page 1/8

See the notice on TED website

186311-2025 - Wettbewerb
Deutschland – Verpflegungsdienste – Rahmenvereinbarung für Catering im Young Refugee 
Center der Landeshauptstadt München
OJ S 58/2025 24/03/2025
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Landeshauptstadt München, Sozialreferat
E-Mail: vergabestelle-soz@muenchen.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Rahmenvereinbarung für Catering im Young Refugee Center der Landeshauptstadt 
München
Beschreibung: Rahmenvereinbarung für Catering im Young Refugee Center der 
Landeshauptstadt München.
Kennung des Verfahrens: caebaebd-9cc4-4bf4-a263-7125cf49bd38
Interne Kennung: SOZ-2025-0007
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 55520000 Verpflegungsdienste
Zusätzliche Einstufung (cpv): 55523000 Verpflegungsdienste für sonstige Unternehmen oder 
andere Einrichtungen

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: München
Postleitzahl: 80335
Land, Gliederung (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: Insb. 
gelten die §§ 123 bis 126 GWB mittels Eigenerklärung
Korruption: Insb. gelten die §§ 123 bis 126 GWB mittels Eigenerklärung

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/186311-2025
mailto:vergabestelle-soz@muenchen.de
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Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: Insb. gelten die §§ 123 bis 126 GWB mittels 
Eigenerklärung
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: Insb. 
gelten die §§ 123 bis 126 GWB mittels Eigenerklärung
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: Insb. gelten die §§ 123 bis 126 GWB mittels 
Eigenerklärung
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: Insb. gelten die §§ 123 bis 126 GWB mittels 
Eigenerklärung
Betrugsbekämpfung: Insb. gelten die §§ 123 bis 126 GWB mittels Eigenerklärung
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: Insb. gelten die §§ 123 bis 126 GWB 
mittels Eigenerklärung
Zahlungsunfähigkeit: Insb. gelten die §§ 123 bis 126 GWB mittels Eigenerklärung
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: Insb. gelten die §§ 123 bis 126 GWB mittels 
Eigenerklärung
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: Insb. gelten die §§ 123 bis 
126 GWB mittels Eigenerklärung
Falsche Angaben, verweigerte Informationen, die nicht in der Lage sind, die erforderlichen 
Unterlagen vorzulegen, und haben vertrauliche Informationen über dieses Verfahren erhalten.: 
Insb. gelten die §§ 123 bis 126 GWB mittels Eigenerklärung
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: Insb. gelten die §§ 
123 bis 126 GWB mittels Eigenerklärung
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: Insb. gelten die 
§§ 123 bis 126 GWB mittels Eigenerklärung
Schwere Verfehlung im Rahmen der beruflichen Tätigkeit: Insb. gelten die §§ 123 bis 126 
GWB mittels Eigenerklärung
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: Insb. gelten 
die §§ 123 bis 126 GWB mittels Eigenerklärung
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: Insb. gelten die §§ 123 bis 126 GWB mittels 
Eigenerklärung
Zahlung der Sozialversicherungsbeiträge: Insb. gelten die §§ 123 bis 126 GWB mittels 
Eigenerklärung
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: Insb. gelten die §§ 123 bis 126 GWB mittels 
Eigenerklärung
Entrichtung von Steuern: Insb. gelten die §§ 123 bis 126 GWB mittels Eigenerklärung
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Insb. gelten die §§ 123 bis 126 GWB mittels Eigenerklärung
Rein innerstaatliche Ausschlussgründe: Insb. gelten die §§ 123 bis 126 GWB mittels 
Eigenerklärung

5. Los

5.1.  Los: LOT-0000
Titel: Rahmenvereinbarung für Catering im Young Refugee Center der Landeshauptstadt 
München
Beschreibung: Seit April 2016 werden minderjährige, unbegleitete Ausländerinnen/ Ausländer 
(umA) im "Young Refugee Center" (YRC) in der Marsstraße 19 durch das Stadtjugendamt 
untergebracht und betreut. Die Landeshauptstadt München (im Folgenden Auftraggeberin) 
kann die Verpflegung der untergebrachten Personen nicht leisten. Aus diesem Grund werden 
auch externe Dienstleisterinnen/ externe Dienstleister (im Folgenden Auftragnehmerin/ 
Auftragnehmer) mit der Verpflegung dieser Unterkunft durch Catering beauftragt. 
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Vertragsgegenstand ist eine Rahmenvereinbarung über die Verpflegung von minderjährigen, 
unbegleiteten Ausländerinnen/ Ausländern im "Young Refugee Center" (YRC) durch tägliches 
Catering und die Verteilung der Speisen. Für die Kalkulation ist von einer Bewohnerzahl von 
bis zu 80 Personen in der Marsstraße 19 auszugehen; inklusiv bis zu 10 Reserveessen. Im 
fortlaufenden Betrieb wird der Auftragnehmerin / dem Auftragnehmer die aktuelle 
Belegungszahl täglich per Mail mitgeteilt und somit die Anzahl benötigter Essen plus 0 bis 10 
Reserveessen. Die konkrete Anzahl der Reserveessen wird mit der täglichen Bestellung 
explizit mitgeteilt und hängt von der erwarteten Zugangslage ab. Der Abruf der 
Cateringleistungen erfolgt daher flexibel nach Bedarf, dies bedeutet, dass die Anzahl der zu 
liefernden und zu verteilenden Portionen täglich wechseln kann. Ein Anspruch auf Abruf eines 
bestimmten Leistungsumfangs besteht nicht (auch keine Mindestabrufmenge). Ebenso kann 
ein bestimmtes Abrufverhalten nicht prognostiziert werden. Es handelt sich vorliegend um 
einen Vertrag, bei dem das zukünftige Auftragsvolumen nicht abschließend festgelegt werden 
kann. Ein Anspruch auf Leistungserbringung seitens der Auftragnehmerin/des Auftragnehmers 
besteht nicht. Die geforderte Catering-Leistung umfasst die Herstellung, Lieferung und 
Ausgabe der Speisen durch die Auftragnehmerin/ den Auftragnehmer. Die Laufzeit der 
Rahmenvereinbarung beginnt am 02.06.2025 und endet am 08.03.2026 (22:00 Uhr). Der 
Abruf der erstmaligen Belieferung kann bereits ab dem ersten Tag der Vertragslaufzeit 
erfolgen. Menge und Lieferzeitpunkt werden spätestens am Vortrag bis 15:00 Uhr 
bekanntgegeben. Falls diese Informationen schon früher zur Verfügung stehen, werden sie 
umgehend mit dem größtmöglichen Vorlauf an die Auftragnehmerin /den Auftragnehmer 
kommuniziert. Für alle weiteren Abrufe gilt, dass eine Mail der Auftraggeberin am Vortag bis 
15:00 Uhr ausreichend ist. Der Vertrag endet nach Ablauf der vereinbarten Vertragsdauer 
ohne, dass eine zusätzliche Kündigung erforderlich ist. Leistungsort ist das "Young Refugee 
Center" (YRC), Marsstraße 19/EG, 80335 München. Von der Auftragnehmerin / dem 
Auftragnehmer sind folgende Leistungen zu erbringen: Bereitstellung von jeweils Frühstück, 
Mittagessen und Abendessen, pro Tag, sowie eine Notfallversorgung in Sammelportionen für 
neu registrierte unbegleitete minderjährige Ausländerinnen/Ausländer. Die Leistungen der 
Auftragnehmerin/des Auftragnehmers sind unter I. 3 der Leistungsbeschreibung beschrieben. 
Mindestvorgaben: Fleisch muss mindestens zu 60 % Bio sein, Fisch muss das MSC-Siegel 
(oder gleichwertig) haben. Zwingend vorzulegen ist ein EU-ÖKO-006-Zertifikat / Zertifikat 
gemäß Artikel 35 Absatz 1 der Verordnung (EU) 2018/848 über die ökologische/ biologische 
Produktion und Kennzeichnung von ökologischen/ biologischen Erzeugnissen. Für weitere 
Einzelheiten wird auf die Leistungsbeschreibung verwiesen.
Interne Kennung: LOT-0000

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 55520000 Verpflegungsdienste
Zusätzliche Einstufung (cpv): 55523000 Verpflegungsdienste für sonstige Unternehmen oder 
andere Einrichtungen

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: München
Postleitzahl: 80335
Land, Gliederung (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 02/06/2025
Enddatum der Laufzeit: 08/03/2026
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5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Noch nicht bekannt
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Zusätzliche Informationen: Der Höchstwert der Rahmenvereinbarung entspricht 150 % bei 
entsprechender maximaler Erweiterung um 50 % des Auftragswerts auf Basis eines 
einvernehmlich zu schließenden Nachtrags beim Vorliegen entsprechender vergaberechtlicher 
Gründe (§ 132 GWB). Die folgende Höchstabrufmenge dient nicht als verbindliche 
Kalkulationsgrundlage, sondern setzt die Rechtsprechung des EuGH (Urt. v. 17.06.2021, C-23
/20) um. Höchstabrufmenge über die gesamte Vertragslaufzeit: Es sind bis zu 120 
Essensteilnehmer*innen täglich zu versorgen. (1,5-fache von der geschätzten maximalen 
Abrufmenge von 80 Essensteilnehmer*innen täglich)

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung (§ 122 
Abs. 2 Nr. 1 GWB i. V. m. § 44 VgV) Verfügt das Unternehmen über die Befähigung und 
Erlaubnis zur Berufsausübung? Eine Antwort mit "Ja" oder "Nein" ist ausreichend. Es gilt 
vorrangig die Eigenerklärung, welche jedoch von der Auftraggeberin überprüft werden kann.

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit (§ 122 
Abs. 2 Nr. 2 GWB i. V. m. § 45 VgV) Verfügt das Unternehmen über die wirtschaftliche und 
finanzielle Leistungsfähigkeit? Eine Antwort mit "Ja" oder "Nein" ist ausreichend. Es gilt 
vorrangig die Eigenerklärung, welche jedoch von der Auftraggeberin überprüft werden kann. 
Bestätigung Betriebshaftpflichtversicherung Sie verpflichten sich für die Dauer der 
Auftragsausführung eine marktübliche Betriebshaftpflichtversicherung abgeschlossen zu 
haben (Mindestdeckungssumme 1.000.000 €). Bitte bestätigen Sie die Verpflichtung mit "ja". 
Hinweis: Der Abschluss einer entsprechenden Betriebshaftpflichtversicherung ist spätestens 
zum Ausführungsbeginn der Auftraggeberin nachzuweisen und ist für die Aufnahme der 
Auftragsausführung zwingend notwendig. Umsatzzahlen der letzten drei abgeschlossenen 
Geschäftsjahre Bitte geben Sie Ihre Umsatzzahlen von den letzten 3 abgeschlossenen 
Geschäftsjahren im Tätigkeitsbereich Catering an. Bitte nennen Sie hierfür jeweils das 
Geschäftsjahr und den entsprechenden Umsatz (netto). Der durchschnittliche Jahresumsatz 
der Bewerberin/des Bewerbers in dem Tätigkeitsbereich Catering muss mindestens 500.000 € 
(netto) betragen

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit (§ 122 
Abs. 2 Nr. 3 GWB i. V. m. § 46 VgV Verfügt das Unternehmen über die technische und 
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berufliche Leistungsfähigkeit? Eine Antwort mit "Ja" oder "Nein" ist ausreichend. Es gilt 
vorrangig diese Eigenerklärung, welche jedoch von der Auftraggeberin überprüft werden kann. 
1 Referenz: Erfahrung im Bereich der Zubereitung und Anlieferung von Verpflegung Der*die 
Bewerber*in muss als Referenz mindestens eine zufriedenstellend erbrachte vergleichbare 
Leistung vorweisen. Leistungen für die Auftraggeberin müssen zur Beachtung hier schriftlich 
aufgeführt werden. Als zufriedenstellend erbrachte Leistung gilt im vorliegenden Fall eine 
Leistung, bei der der Bieter nicht erheblich oder fortdauernd mangelhaft erfüllt hat und dies zu 
keiner vorzeitigen Beendigung, zu Schadensersatz oder zu keiner vergleichbaren Rechtsfolge 
geführt hat. Als vergleichbare Leistung gilt im vorliegenden Fall die Zubereitung und 
Anlieferung von Verpflegung für durchschnittlich 60 Essensteilnehmer*innen pro Tag über 
einen Zeitraum von mind. 12 Wochen. Referenzen dürfen nachfolgend nur angegeben 
werden, wenn - sie nicht älter als drei Jahre sind und - die Leistung bereits vollständig 
abgeschlossen wurde oder bei einer Vertragslaufzeit von über einem Jahr, mindestens ein 
Leistungszeitraum von einem Jahr bereits abgeschlossen wurde; Bitte nennen Sie für die 
Referenz: - Auftraggeber*in (Endkunde) mit Anschrift - Beschreibung des 
Auftragsgegenstands - Anzahl der durchschnittlichen Essensteilnehmer*innen pro Tag - 
Ansprechpartner*in bei dem/der Auftraggeber*in - Telefon-, Faxnummer und E-Mailadresse - 
Auftragswert (netto) - Erbringungszeitraum Maßnahmen zur Qualitätssicherung, insbesondere 
eines HACCP-Konzepts nach VO (EG) 852/2004 sowie der Sicherstellung der Einhaltung der 
§§ 42 und 43 Infektionsschutzgesetz Die Bewerberin/der Bewerber bestätigt, dass sie/er über 
Maßnahmen zur Qualitätssicherung, insbesondere eines HACCP-Konzepts nach VO (EG) 852
/2004 sowie zur Sicherstellung der Einhaltung der §§ 42 und 43 Infektionsschutzgesetz verfügt 
und während der gesamten Vertragslaufzeit durchführt. Es kann von der Auftraggeberin die 
Vorlage der Bescheinigungen nach §§42 und 43 Infektionsschutzgesetz vor 
Zuschlagserteilung verlangt werden, wenn die Information über die voraussichtliche 
Zuschlagserteilung ergangen ist.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://vergabe.muenchen.de/NetServer
/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19594baa6d2-
10c18650405f791b

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Zulässig
Adresse für die Einreichung: https://vergabe.muenchen.de/
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 22/04/2025 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit

https://vergabe.muenchen.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19594baa6d2-10c18650405f791b
https://vergabe.muenchen.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19594baa6d2-10c18650405f791b
https://vergabe.muenchen.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19594baa6d2-10c18650405f791b
https://vergabe.muenchen.de/
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Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 42 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Die Entscheidung über eine etwaige Nachforderung trifft die 
Auftraggeberin. Dabei wird der vergaberechtliche Rahmen berücksichtigt.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 1
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Regierung von Oberbayern, Vergabekammer Südbayern
Informationen über die Überprüfungsfristen: Um eine Korrektur des Vergabeverfahrens zu 
erreichen, kann ein Nachprüfungsverfahren bei der Vergabekammer geführt werden, solange 
durch den Auftraggeber ein wirksamer Zuschlag nicht erteilt ist. Ein Vertrag (Zuschlag) kann 
erst abgeschlossen werden, nachdem der Auftraggeber die unterlegenen Bewerber/Bieter 
über den beabsichtigten Zuschlag gem. § 134 GWB informiert hat und 15 Kalendertage bzw. 
bei Versendung der Information per Fax oder auf elektronischem Weg 10 Kalendertage 
vergangen sind. Es wird darauf hingewiesen, dass bei Beanstandungen im Hinblick auf das 
hiesige Vergabeverfahren die Bewerber/Bieter Verstöße gegen Vergabevorschriften, die sie 
erkannt haben, gegenüber dem Auftraggeber innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen zu 
rügen haben und weiterhin Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der 
Bekanntmachung und/oder erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, von den Bewerbern
/Bietern spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Abgabe der Teilnahmeanträge 
(Teilnahmefrist) oder Angebote (Angebotsfrist) gegenüber dem Auftraggeber zu rügen sind 
(vgl. § 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 1 bis Nr. 3 GWB), damit die Bewerber/Bieter für den Fall, dass 
der Rüge nicht abgeholfen wird, ein Nachprüfungsverfahren vor der Vergabekammer 
anstreben können. Sofern der Auftraggeber einer Rüge in seinem Antwortschreiben nicht 
abhilft, kann der betreffende Bewerber/Bieter nur innerhalb von längstens 15 Kalendertagen 
nach Eingang des Antwortschreibens des Auftraggebers diesbezüglich ein 
Nachprüfungsverfahren vor der Vergabekammer einleiten (vgl. § 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 
GWB).
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Landeshauptstadt München, Sozialreferat
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Landeshauptstadt München, Sozialreferat
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

8. Organisationen
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8.1.  ORG-7001
Offizielle Bezeichnung: Landeshauptstadt München, Sozialreferat
Registrierungsnummer: 09162000-ZRE1000000-09
Postanschrift: Orleansplatz 11
Stadt: München
Postleitzahl: 81667
Land, Gliederung (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabestelle-soz@muenchen.de
Telefon: +498923348580
Internetadresse: https://vergabe.muenchen.de/
Profil des Erwerbers: https://vergabe.muenchen.de/
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-7004
Offizielle Bezeichnung: Regierung von Oberbayern, Vergabekammer Südbayern
Registrierungsnummer: nicht bekannt
Stadt: München
Postleitzahl: 80534
Land, Gliederung (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
Telefon: +49 8921762411
Fax: +49 8921762847
Internetadresse: https://www.regierung.oberbayern.bayern.de/ueber_uns
/zentralezustaendigkeiten/vergabekammer-suedbayern/
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-7005
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 39b305ff-2b0d-42dd-960d-aabc4d73cb24  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung

mailto:vergabestelle-soz@muenchen.de
https://vergabe.muenchen.de/
https://vergabe.muenchen.de/
mailto:vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
https://www.regierung.oberbayern.bayern.de/ueber_uns/zentralezustaendigkeiten/vergabekammer-suedbayern/
https://www.regierung.oberbayern.bayern.de/ueber_uns/zentralezustaendigkeiten/vergabekammer-suedbayern/
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 20/03/2025 15:23:40 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 186311-2025
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 58/2025
Datum der Veröffentlichung: 24/03/2025
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